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Ephemeroptera 

Mit 5 Textfiguren 

Über die albanische Ephcmeropteren-Fauna wußten wir bisher so gut wie nichts. Bis vor 
kurzem waren aus diesem Lande nur 6 Arten bekannt, 2 konnte ich jüngst hinzufügen 
(PuTHZ 1973b). - Die erste Angabe findet sich bei EATON (1887), PoNGRACZ (1923) meldete 
drei weitere Arten, ULMER (1929) gab eine fünfte Art, NAVAS (1932) eine sechste an. 

Dr. G. FRIESE sandte mir vor einigen Jahren liebenswürdigerweise das Ephemeroptercn­
Material zur Bearbeitung, das während der Albanien-Expedition 1961 des Deutschen Ento­
mologischen Institutes in diesem Balkanland erbeutet wurde (über die Expedition vgl. im 
einzelnen FRIESE & KöNIGSMANN 1962). Es handelt sich dabei durchweg um Subimagines 
oder Imagines, die 31 erbeuteten Stücke gehören zu 10 verschiedenen Arten, wovon allein 
8 neu für Albanien sind. - Außerdem konnte ich das während der Albanien-Expedition 
1918 der Wiener Akademie der Wissenschaften eingetragene Material, über das nie publi­
ziert wurde ( !), dank der Freundlichkeit Dr. A. KALTENBACHs (Naturhistorisches Museum 
Wien) studieren und auch noch weiteres Balkanmaterial verschiedener Institutionen und 
Sammler mitberücksichtigen. 

Unsere Kenntnisse von der Ephemeropteren-Fauna des Balkans gehen zum großen Teil 
auf ältere Publikationen (KLAPALEK, PoNGRACZ) zurück. Das albanische Material der Csr­
KI-Expedition (PONGRACZ 1923) ist leider zerstört und konnte deshalb nicht revidiert wer­
den. In den dreißiger Jahren sind dann SAMALs Arbeiten von besonderer Bedeutung, weil 
sie Angaben über Funde aus unmittelbarer Nähe der östlichen albanischen Grenze ent­
halten. Leider ist aber auch das diesen Arbeiten zugrunde liegende Material nicht im Pra­
ger Museum erhalten geblieben. Nach dem zweiten Weltkrieg hat dann vor allem IKONO­
~rov in zahlreichen Studien über die Eintagsfliegen der jugoslawischen Republik Mazedo­
nien publiziert, so daß wir über dieses Nachbargebiet Albaniens heute am vollständigsten 
unterrichtet sind. Allerdings bedürfen seine Angaben in vielen Fällen der Revision, be­
sonders auch muß die Validität mehrerer von ihm beschriebenen Taxa verifiziert werden. 
In ökologischen Arbeiten findet man dann weitere Angaben über die Republiken Kroatien, 
Bosnien und Herzegowina sowie Serbien (MATONICKIN & P AVLETI6, FrLrPovr6, ZrvoJINO­
vr6); TANAsr.rnvr6 legte kürzlich (1970) Funde aus Bosnien vor. Über Montenegro und das 
südliche Serbien sind wir durch neueste, wenn auch immer noch spärliche Ergebnisse in­
formiert (PUTHZ 1974a). Umfangreichere Untersuchungen über die montenegrinische 
Fauna an Hand gerade zusammengetragenen Materials sind in Vorbereitung (PuTHZ in 
Vorbereitung). Über Bulgarien orientieren uns ziemlich vollständig die Arbeiten RussEvs, 
Griechenland hingegen stellt nahezu eine terra incognita dar. 

Die weiter unten gegebene faunistische Tabelle bietet das erste kritische Gesamtver­
wichnis balkanischer Ephemeropteren. Sie enthält sämtliche, mir bekannte, schon publi­
zierte Daten; was den Namensgebrauch angeht, sind sie zum Teil entsprechend dem 
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heutigen taxonomischen und nomenklatorischen Stand behandelt. Weiter bringt sie auch 
eine große Anzahl von Erstnachweisen (siehe Materialverzeichnis). Außer Albanien sind 
die jugoslawischen Republiken Kroatien, Serbien, Bosnien und Herzegowina, Monte­
negro und Mazedonien, Griechenland und Bulgarien (mit ihren gegenwärtigen Grenzen; 
vgl. auch Karte bei PUTHZ 1972a) berücksichtigt. Um die in der Tabelle noch häufig zu 
findenden Literaturangaben mit Material zu belegen und somit revidieren zu können, und 
auch um andere Lücken schließen zu können, bitte ich alle diejenigen, die entweder Belege 
aus den genannten Gebieten kennen oder über entsprechendes Material verfügen, um Aus­
leihe beziehungsweise Mitteilung desselben. 

Die Bearbeitung des mir vorliegenden Balkanmaterials - wobei, wie in dieser Serie 
üblich, auch das der Nachbarländer berücksichtigt wird - beanspruchte lange Zeit wegen 
unseres insgesamt unbefriedigenden Kenntnisstandes. Diese Situation liegt einerseits an 
der untersuchten Insektengruppe selbst, andererseits an mangelndem oder verstreutem 
beziehungsweise schwer zugänglichem Material, überdies auch an früheren Bearbeitern dieser 
Insektenordnug. So waren unter anderem langwierige taxonomische Reyisionsarbeiten 
nötig, um Klarheit über die Stellung einiger Taxa, vor allem in der Familie Heptageniidae 
(vgl. PuTHZ 1972b, 1973b, c, 1974), zu gewinnen (s. a. MÜLLER-LIEBENAU 1970 und SowA, 
passim). 

Insgesamt können jetzt für Albanien 24 Arten belegt werden, von denen 16 zum ersten 
Male mitgeteilt werden, darunter eine für die Wissenschaft neue Subspezies. Zur Zeit 
dürften damit etwa zwei Fünftel der tatsächlich in Albanien vertretenen Arten belegt sein, 
zu erwarten sind noch - abgesehen von neuen Arten - etwa 32 Taxa. 

Um in mehreren Gruppen dieser ökologisch und produktionsbiologisch so wichtigen In­
sektenordnung sichere(re) Kenntnisse zu gewinnen, ist es dringend erforderlich, auch N ym­
phenmaterial zusammenzutragen. Bisher wurde keine einzige Ephemeropteren-Nymphe 
aus Albanien bekannt. Gerade zum Beispiel in der Familie Baetidae stellen ja die Nymphen 
taxonomisch wertvollere Semaphoronten als die Imagines dar, die Zahl der albanischen 
Baetis-Arten dürfte in jedem Fall weitaus höher sein als hier angeführt. 

Die mir vorliegenden albanischen Ephemeropteren-Funde stammen in erster Linie aus 
dem nördlichen Inneralbanien (17 Taxa}, 9 Arten sind aus dem epirotischen Gebirgsland 
belegt, je eine aus dem südlichen Inneralbanien und Küstenalbanien. Zwei Arten tragen 
leider nur die lakonische Angabe „Albanien" und lassen sich daher keinem der Natur­
räume des Landes zuordnen. Beide aber (Ecdyonurus krueperi (STEIN} und Rhithrogena 
sowai PuTHZ) sind Balkanendemiten. 

Der Anteil eurosibirischer Faunenelemente an der Zahl bisher aus Albanien belegter 
Ephemeropteren beträgt 18, die restlichen sechs Arten stellen, soweit man das heute be­
urteilen kann, südliche oder südöstliche Formen dar: Baetis meridionalis IKONOMOV, Ec­
dyonurus krueperi (STEIN}, Ecdyonurus krueperi albanicus ssp. nov„ Rhithrogena sowai 
PUTHZ, Ephemerella ikonomovi PuTHZ, Ephemera zettana KIMMINS. Zwei von ihnen können 
zu den eurythermen Fließwasserbewohnern gezählt werden, während die genannten He­
ptageniiden und eventuell Ephemerella ikonomovi eine niedrigere Temperaturvalenz besitzen 
dürften (stenothermere Arten). Man kann bei noch so mangelnder Gesamtkenntnis im 
Augenblick immerhin schon erkennen, daß die Ephemeropteren-Fauna Albaniens über­
wiegend eurosibirischen Charakter trägt. - Bei der neuen Subspezies (Ecdyonurus krueperi 
albanicus ssp. nov.) handelt es sich um die einzige für Albanien endemische Ephemero­
ptere, die vermutlich zu den Gebirgsformen gehört. 

Der überwiegende Teil der bisher bekannten albanischen Ephemeropteren wird von vor 
allem rhithronbewohnenden Arten gestellt, nur wenige (zum Beispiel Heptagenia sulphurea 
(MÜLLER}, Ephemera vulgata LINNE} sind typische Potamonformen, nur eine Art, außer 
Ephemera vulgata, Cloeon dipterum (LINNE), die einzige in Küstenalbanien festgestellte 
Spezies, lebt auch in stehenden Gewässern. 

Leider fehlen bisher solche Arten völlig, die in reißenden Gebirgsbächen in Zonen starker 
Strömung („Blephariceridenhabitat") leben, zum Beispiel Epeorus yougoslavicus (SAMAL) 
und Arten der Rhithrogena hybrida (s. 1.)-Gruppe, obwohl sie sicher im Lande vertreten 
sind. 
Für Materialausleihe nnd Überlassung von Belegstücken für meine Sammlung bin ich außer den oben genannten den 
Herren Prof. Dr. J. AUBERT (Lausanne), Dr. H. MALICKY (Lunz) und Mr. P. WARD (British Museum, Natural History, 
J,ondon) zu großem Dank verpflichtet. 
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In der folgenden V arbreitungstabelle sind nur valide Taxa verzeichnet, nomina nuda 
(IKONOMOV, passim) nicht erwähnt. 

Zeichenerklärung: 

F = FILIPOVI(, 
l = lKONOMOV 
K = KLAPALEK 
M = MATONICKIN & PAVLETIU 
m =MÜLLER-LIEBENAU 
N = NAVAS 
P = PONGRACZ 
R = RUSSEV 
s = SAMAL 

T = 'l'ANASIJEVIC 
U = ULMER 
z = ZIVOJINOVIC 

= det. ? (sowohl aus der Literatur als auch mir be­
kanntes, nicht sicher zu identifizierendes Material, 
zum Beispiel !j1\!) 

+ = von mir determinierte Belege 
=bisher kein Beleg, ein Vorkommen aber nicht grund­

sätzlich ausgeschlossen. 

Übersicht der aus den Balkanländern bekannten Ephemeroptera 
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Übersicht der aus den Balkanländern bekannten Ephemeropta (Fortsetzung) 
-- -------- --- ---
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Heptagenia lateralis (CURTIS) + M 
--,--~-

R 
Heptagenia lonoi.cauda (STEPHENS) 1 R 
Heptaoenia macedonica IKONOMOV + R 
Heptagenia sulphurea (MÜLLER) M ~I + R 
Heptagenia trimaculata IKONOMOV + Rhithrogena buresi Sow A + Rhithrooena diaphana NAVÄ.S K F + I + + R 
Rhührooena oermani.ca EATON ? + Rhithrooena ooroanica KLAPÄ.LEK s 
Rhithrooena hybrida EATON 
Rhithrooena iridina (KOLENATI) + Rhithrooena loyolaea N AV Ä.S - R 
Rhithrooena semicolorata (CURTIS) + + + + 1 + + R 
Rhithrooena sowai PUTHZ u 
Ametropus fraoüis ALBARDA R 
Choroterpes balcanica (IKONOMOV) + Choroterpes picteti (EATON) M + R 
Habroleptoides carpatica BoGOESOli & CR..l.~NARU T 
Habroleptoides modesta (HAGEN) M F + + 1 + R 
Habrophlebia fusca (CURTIS) p + + + R 
Habrophlebia konjarensis IKONOMOV + Habrophlebia lauta EATON M + + 1 + R 
Leptophlebia maroinata (LINNE) p 
Paraleptophlebia cincta (RETZIUS) 
Paraleptophlebia lacustris IKONOMOV + Paraleptophlebia submarginata (STEPHENS) + + 1 R R 
Paraleptophlebia tumida BENGTSSON R 
Ephemerella ionita (PODA) + + T 1 + + R 
Ephemerella ikonomovi PUTHZ - + ~ 
Ephemerella krieghofti (ULMER) + + R 
Ephemerella maculocaudata IKONOMOV + Ephemerella major (KJ,APÄ.LEK) M F K + 1 R 
Ephemerella mesoleuca (BRAUER) R 
Ephemerella notata EATON I R R 
Ephemerella unicolorata IKONOMOV Jj' + Potamanthus luteus (LINNE) p 1 R 
Ephemera danica MÜLLER + F + + + + + Ephemera glaucops PICTET + z p N R 
Ephemera hellenica DEMOULIN - F T 1 + Ephemera lineata EATON + + R 
Ephemera parnassiana DEMOULIN + Ephemera vulgata LINNE + z + + N R 
Ephemera zettana KIMMINS + y 
Ephoron viruo (OLIVIER) K z 1 + R 
Palinuenia longicauda (ÜLIVIER) p z I R 
Neoephemera maxima (JOLY) + R 
Caenis horaria (LINNE) + 1 R 
Caenis macrura STEPHENS p F + + R 
Caenis moesta BENGTSSON R 
Caenis rivulorum EATON ? 
Caenis robusta EATON + R 
Caenis struoaensis IKONOMOV + Brachycercus harrisella CuRTIS R 
Brachycercus minutus TSHERNOVA R 
Prosopistoma foliaceum (FOURCROY) 1 

Im folgenden Materialverzeichnis sind die Taxa, die (noch) nicht aus Albanien, aber aus 
Nachbargebieten nachgewiesen werden, im Kleindruck eingereiht. 

Siphlonuridae 

Siphlonurus aestivalis (EATON, 1903) 

Bosnien-Herzegowina: 2 iM Paljanska-Milacka, 13. 5. 1966, '.l'ANASIJEVIC (coll.TANASIJEVIÖ); in Region 5 der Limno-
fauna Europaea ( = LE) nachzutragen. 
Eine weit über Europa verbreitete Art. 
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Siphlonurus armatus (EATON, 1870) 
Jlfazedonien: 13 Strumiza, Jlfazedonien-Expedition 1917-1918 (coll. ULMER, Mus. Hamburg); neu für Mazedonien! 
Eine seltene, aus Jlfittel- und Südeuropa bekannte Art. 

Siphlonurus croaticus ULMER, 1920 
Bosnien-Herzegowina: 5 33, 1 'i' Vrelo Bosne, 7. 6. 1965, L. BOTO~ANEANU (coll. m.); 1 3 Basta.Sica Duvno, 5. 6. 1966, 
TANASIJEVI6 (coll. TANASIJEVIC); neu für Bosnien und Herzegowina! 
Montenegro: 1 'i' Vunsaj [Vusanje], 1400 m, 5.-24. 7. 1914, PENTHER (Museum Wien); neu für Montenegro! 
Diese Art steht dem aestivalis sehr nahe, sie Ist bisher nur vomBalkan bekannt. Über Unterschiede zu aestivalis ist eine 
Arbeit In Vorbereitung. 

Siphlonurus lacustris (EATON, 1870) 
Bosnien-Herzegowina: 2 33 Bistriea-Livno, 8. 6.1960, TANASIJEVIÖ(coll. TANASIJEVIÖ); neu für Bosnien und Herze­
gowina! 
Aus Griechen 1 an d liegen mir einige Nymphen vor: Peloponnes, 1. Zufluß des Ladon, Vitina, 950 m, ruisseau, 24. 5. 1955, 
AUBERT (coll. AUBERT, coll. m.), die ich mit Vorbehalt zu lacustris stelle. 

Isonychia ignota (WALKER, 1853) 
Griechenland: zahlreiche Nymphen Aliakmon, entre Neapolis et Argos, premier pont, 580 m, 10. 6. 1955, AUBERT 
(coll. AUBERT, coll. m.); neu für Griechenland! 
Über Mittel- und Südeuropa weit verbreitet. 

Baetidae 
Baetis alpinus (PICTET, 1843) 

Griechenland: 2 Nymphen Peloponnes, 22°23' /38°03', ob. Evrostini, 1200 m, kleiner Bach in Alluvialtal,20. 10. 1972, 
MALICKY (coll.m.); neu für Griechenland! 
Im westlichen Jlfediterranraum, den Alpen, zentralen Mittelgebirgen und Balkan weit verbreitete, häufige Art. 

Baetis cf. sinaicus (BoGOESCU, 1931) 

Albanien: 2 öö Kula Ljums [Kula e Lumes], Albanien-Expedition, 18.-28. 5. 1918 
(Mus. Wien, coll. m.). 
Diese Tiere stelle ich rnit Vorbehalt zu sinaicus wegen der Ausbildung ihrer Genitalien. 
Leider sind bei diesen Stücken nicht mehr die für dielapponicus-Gruppe typischen Hinter­
flügel erhalten, vermutlich abgebrochen. Ohne zugehörige Nymphen wird eine sichere 
Identifizierung in dieser Gruppe immer problematisch sein. 
Baetis sinaicus ist bisher aus Rumänien, Italien, Polen und von der Iberischen Halbinsel bekannt geworden. 

Baetis cf. meridionalis IKONOMOV, 1954 

Albanien: 2 öö Kula e Lumes bei Kukesi, Flußtal des Luma, 250-300 m, 25.-29. 7. 
1961, DEI (DEI); 5 öö ibidem, Albanien-Expedition, 18.-28. 5. 1918 (Museum Wien). 
Die hier mit Vorbehalt zu meridionalis gestellten Stücke besitzen die in Figur 1 darge­
stellten Genitalien, die auch an vernus CuRTIS erinnern. Allerdings hat der Apikalrand des 
Basalgliedes innen keine Ferse, und auch das 3. Gonopodenglied ist länger, manchmal 
mehr als doppelt so lang wie breit. Die vorliegende Imaginalbeschreibung von meridionalis 
reicht nicht aus, um die hier genannten Tiere eindeutig dieser Art zuzuordnen. Außerdem 
wären dazu Nymphen erforderlich. Von Kula e Lumes, gleiche Daten, befinden sich im 
DEI noch 1 ~ Subimago und 6 ~~. die nif'ht identifiziert werden können. 
Baetis meridionalis IKONOMOV ist bisher nur aus Mazedonien bekannt. 

Baetis rhodani (PICTET, 1843) 

Albanien: 1 ö Kula e Lumes bei Kukesi, Flußtal des Luma, 250-300 m, 25.-29. 7. 
1971, DEI (DEI); 1 J ibidem, Albanien-Expedition, 18. -28. 5. 1918 (Museum Wien); 
1 ö Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.-22. 5. 1961, DEI (DEI); 1 ö Borshi südlich Vlora, 
litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50-150 m, 14.-27. 5. 1961, DEI (DEI); 1 ö Uji­
Ftohte, 200 m, südlich Tepelena, lux 29. -31. 5. 1961, DEI (DEI); neu für Albanien! 
Kroatien: 1 ö, 1 ~ Spalato [Split], 1862, MANN (Museum Wien). 
Serbien: 1 $ Subimago Peja [Pe6J, 1916, PENTHER (Jlfuseum Wien). 
Griechenland: 4 Nymphen Peloponnes, Landona, Magouliana, 1100 m, ruiseeau, 23. 5. 1955, AUBERT(coll. AUBERT); 
zahlreiche Nymphen und Subimagines: Peloponnes, 22°23'/38°03', ob. Evrostini, 1200 m, kleiner Bach in Alluvialtal, 
20.10. 1972, MALICKY (coll. m.). 
Eine weit über Europa verbreitete, häufige, euryöke Art. 

Baetis spec. 

Albanien: 1 ~ Subimago Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.-22. 5. 1961, DEI (DEI); 
3 ~~ Borshi südlich Vlora, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50-150 m, 14.-27. 5. 
1961, DEI (DEI). Diese Weibchen lassen sich keiner Art eindeutig zuordnen. 

23• 
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Cloeon dipte1·urrt (LINNE, 1761) 

V. PUTHZ: Albanien-Rxpedition: Ephemeroptera. 

Fig. 1. Baetis cf. meridionalis IKONOMOV, Gonopoden 
(Kula e Lumea) 

Albanien: 1 6 Elbasan [Elbasani] , 30. 6. 1918, KARNY (Museum Wien); 2 Cj?Cj? Durazzo 
[Durresi], 1917, KARNY (Museum Wien). NAv.A.s meldet diese Art 1932 von Valona [Vlora]. 

Eine weit über die Ho la.rktis verbreitete Art, die in R egion 5 der LE nachgetragen werden muß. 

Oligoneurii<lae 

Oligonem·iella rhenana (IMHOFF, 1852) 

Albanien: 2 ~Cj? Poli9an westl. Tomor, 500 m , Jux 2. - 12. 6. 1961, DEI (DEI); 1 Cj? Kula 
Ljums [Kula e Lumes], 4. -7. 8. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien); 1 Cj? Bicaj, 
3. 8. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien); neu für Albanien! 

Eine vorwiegend submontane, weit über Europa verbreitete Art. 

Heptageniidae 

Epeonis sylv-icola (PICTET, 1865) 
( assimilis EATON, 1885] 

Albanien: 2 66 Borshi südlich Vlora, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50 - 150m, 
14.-27. 5. 1961, DEI (DEI); 1 Cj? Subimago Kula Ljums [Kula e Lumiis], 18. - 28 . 5. 1918, 
Albanien-Expedition (Museum Wien); neu für Albanien! 
Bosnien-Herzegowina: 1 ~ Jablanica. 20. 4. 1903, REBEL (Museum Wien). 
Griechenland: 1~.1 !j! Subimago Parnaß, 1869, KRtlPER(Muaeum Wien); 1!j!,1 Nymphe Route d'Argos a Veve, versant 
est, km 39, ruisseau, 900 m, 11. 6. 1955, AUBERT (coll.AUBERT); mehrere Nymphen Olymp,Mavrolongos, Pl"ionia, 1100 m, 
13. und 15. 6.1955, AUBERT (coll.AUBERT); 1 ~. l!i! Taygetos, ruisseau principal, 1200m, 20., 21. 6.1955, AUBERT (coll. 
AUBERT); 1 ~ Peloponnes, ruisseau 11 Kalavrata. (derri~re de l'hotel), 700 m, 26. 5. lll55, AUBEUT (co ll. AUBEUT). 
Von ULMEU (1929) für Griechenland ohne nähere Angabe gemeldet (offenbar auf den KRtlPER-Stücken basierend). 
Eine in Mittel- und Südeuropa weit verbreitete und häufige Art, sowohl in submontanen a ls auch in montanen Lagen. 

Epeorus youoos1avicus (!tuw„ 1935) 
Montenegro: zahlreiche Nymphen im Oberlauf der Moraca und ihren Zuflüssen, April 1974, PUTHZ (U. S. Nat. Museum, 
coll. PUTBZ); neu für Montenegro . 
Nach brieflicher Mitteilung von Frau Kollegin TANASIJEVIC (Sarajevo) kommt diese Art auch in der Republik Bosnien­
H erzegowina vor. 
Griechenland: 1 !j! Taygetos , ruisseau principal, 1200 m, 20.-21. 6. 1955, AUBEUT (co ll.AUDEUT): neu für Griechenland. 
Epeorus youooslavicus, die Schwesterart des in den A lpen häufigen Epeorus alpico/,a EATON, lebt in extrem sauerstoff­
reichen Biotopen, nicht nur in montanen Lagen. Ich fand sie zusammen mit Epeorus sylvicola in schäumender Strömung, 
dort wo auch häufig Blephariceriden leben. Die Art ist mit Sicherheit in Albanien vorhanden, nur noch nicht belegt. 
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Ecdyonurus aurantiacus (BuRMEISTER, 1839) 
[pazsiczkyi auct.] 
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Albanien: 1 3 Uji-Ftohte südlich Tepelena, 200 m, 29.-31. 5. 1961, DEI (DEI); 1 'j?, 
3 33 Subimagines, 1 'i? Subimago Kula Ljums [Kula e Lumes], 7. -14. 6. 1918, Albanien­
Expedition (Museum Wien, coll. m.), von mir (1973b) schon aus Albanien gemeldet. 

In Mittel- und Südeuropa weit verbreitet. 

Ecdyonurus dispar (CURTIS, 1834) 
[fluminum auct. p. p.J 

Griechenland: 1cl',1cl'Subimago,1 !i! Subimago :Pertuli, 1300 m, 21°27'/39°32', Hauptbach des Tals westlich des Ortes, 
20.10.1972, MALICKY (coll. m.): neu für Griechenland. 
In Europa weit verbreitete Art. 

Ecdyonurus forcipula (PICTET, 1843) 

Albanien: 2 öö: Bize bei Shengjergji, Wiesen in Rotbuchenzone, 1400-1500 m, 10. bis 
15. 7. 1961, DEI (DEI): neu für Albanien. 

Serbien: 2 Nymphen: Kleiner Kalkbach in der Nfäava-Schlucht zwischen Sicevo und Granfäta, 8. 7. 1970, ZWICK (coll. 
m.): neu für Serbien. 
Das von NAVAs (1923) aus Griechenland (Mazedonien) gemeldete Material (Museum Paris) konnte ich zum Teil über­
prüfen. 
In Mitteleuropa (wenig sichere Funde) und vor allem in Südeuropa in montanen und submontanen Lagen. 

Ecdyonurus helveticus (EATON, 1883) 

Albanien: 2 33 Kruma, 6. 6. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien). KIMMINS 
(1958: 231) meldet die Art von Gjergievica (wo?), 21. 8. 1935 (British Museum Nat. Hist.). 
PoNGRAcZ (1923) meldet Stücke von Montes Gyalica I~jums und Radomir (det. ?). 

In Mittel- und Südeuropa, montan bis submontan. 

Ecdyonurus insignis (EATON, 1870) 

Albanien: 2 öö, 1 'i? Subimago Kula Ljums [Kula e Lumes], 23. 5. 1918, 4.-7. 8. 1918, 
Albanien-Expedition (Museum Wien). Von ebendort meldet diese leicht erkennbare Art 
auch PONGRACZ (1923). 

Mazedonien: 1 cl' Sisevo bei tl"sküb [Skoplje], 11. 5. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien). 
Ebenfalls in Mittel- und Südeuropa weit verbreitet, vorwiegend in größeren Bächen und Flüssen. 

Ecdyonurus krueperi (STEIN, 1863) 

l'otamanthus Krueperi STEIN, 1863, Berl. ent. Ztg. 7, 414 
? Leptophlebia Krueperi; EATON, 1871, Trans. ent. Soc. Lond., p. 86 
Raetis J(rueperi, STEIN MS; EATON, 1873, l.c., p. 395 
Ecdyurus Krueperi; EATON, 1887, Trans. Linn. Soc. Lond.(II) 3, p. 28lf. 

Albanien: 1 ö (+ 1ö,1'i?1. c. EATON, 1887) „Albania", S. SAUNDERS (British Museum 
N at. Hist. ). 

Von dieser Art befinden sich 3 cl'cl', 1 !j!-Syntypen im Zoologischen Museum Berlin. Außerdem kenne ich noch 1 cl' Parnaß, 
1869, KRÜPER (coll. ULMER, Museum Hamburg), 1 cl' Doris, Sidoriki, ÜERTZEN (coll. ULMER), 2 cl'cl', 1 !j! Subimago Pelo­
ponnes, Landoua, Magougliana, ruisseau, 1100 m, 23. 5. 1955, AUBERT (coll. AUBERT, coll. m.), 1 cl', 1 !j! Subimago Deuxieme 
affluent du Ladon, 2 km - Vitina, 950 m, 24. 5. 1955, AUBERT (coll. AUBERT). 
Die Syntypen habe ich in Alkohol überführt und ein Männchen als Lektotypus designiert: 
cl' - Lektotypus (beschädigt): [l] Potamanthus Krüperi STEIN*, [2] Arkanan. KRÜPER, [3] 3536; [4] cl' - Lektotypus/ 
PUTHZ 1970, [5] Ecdyonurus krueperi (STEIN) det. v. PUTHZ 1970 (Genitalien in einer Mikrotube in Glyzerin). 
Paralektotypen: 2 cl'cl' (eines ohne letzte Abdominalsegmente; beide beschädigt; Genitalien des einen Männchens in mikro­
skopischem Präparat (Pu l/70)), 1 !j!. 
cl': Körperlängel2 mm; Länge des Vorderflügels: 13 mm <n können erheblich größer sein). Hinterflügel erheblich dunkler, 
bräunlich getönt, als die Vorderflügel, Vorderflügel auch basal nicht dunkler als apikal. 
Pronotum braun. Abdomen gelblich, letzte Segmente gebräunt, Ganglien deutlich angedunkelt. Tergitseiten ohne auf­
fällige Zeichnung, Tergithinterränder wenig breit mehr oder weniger stark verdunkelt. 
Vorderbeine braun, Mittel- und Hinterbeine gelblich, die Knie wenig dunkler. 
Diese Art fällt vor allem durch ihre auffällig dunkel getönten Hinterflügel auf. Sie gehört in die helveticus-Gruppe. 
Genitalien (Fig. 2-4), Lateralsklerit des Penis beim Lektotypus mehr abgerundet, weniger eckig als bei dem abgebildeten 
Exemplar von Sidoriki. 
Subimago: Flügelzeichnung an die des Ecdyonurus venosus erinnernd, nicht also mit deutlich separierten weißen Zelchen­
nungslinien wie bei Ecdyonurus picteti (MEYER-DÜR) [austriacus KIMMINS]. Die Aderung ist durchweg schmal und dunkel­
braun, die Queradern sind, im Gegensatz zu venosus, nicht von einer sehr deutlichen, angerauchten Linie begleitet und auch 
nirgendwo weißlichhell. 
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Ecdyonurus krueperi albanicus subspec. nov. 

Zwei Ecdyonurus-Männchen aus Albanien weichen so deutlich von den mir bekannten 
Ecdyonurus krueperi (STEIN) ab, stehen dieser Art aber auch wieder so nahe, daß ich sie 
als Subspezies des krueperi benennen möchte, um auf diese Form aufmerksam zu machen. 
3 - Holotypus (trocken, Genitalien in Glyzerintube): Albanien, Erseke [Erseka], 1036 m, 
A. H. ALSTON (British Museum, Natural History, London); 3 - Paratypus (in Alkohol 
überführt): Ploshtan [Plostan], 21. 8. 1918, KAR NY (Naturhistorisches Museum Wien). 

Körperlänge: 8 mm; Vorderflügellänge: 9 mm. 
Diese Tiere weichen von der Nominatform dnrch folgende Merkmale ab: geringere Körpergröße, Hinterflügel deutlich oder 
nicht dunkler als die Vorderflügel, wenn dunkler, dann schwächer bräunlich getönt als bei krueperi; Pterostigma breit 
gebräunt bis dunkler. 
Die Genitalien sind prinzipiell wie bei krueperi gebaut, das innere Apikalsklerit des Penis aber stärker bedornt (Fig. 5). 

Vielleicht erweist sich die neue Rasse nach Kenntnis weiteren Materials als eigene Art; zur Zeit muß sie aher als nörd­
liche Form des in Griechenland offenbar weit verbreiteten Ecdyonurus krueperi angesprochen werden. 

! 
I 

1 / 

~ 
2 

----/ 
/ 

3 
Fig. 2-4. Ecdyonurus krueperi (STEIN) (Sidoriki,Doris): 
Flg. 2. Penis. - Fig. 3. Styliger. - Fig. 4. Inneres Apikalsklerit des Penis 
Fig. 5. Ecdyonurus krueperi albanicus ssp. n. (Holotypus): 
Inneres Apikalsklerit des Penis. 
(2,3 und 4,5 im gleichen Maßstab.) 

Ecdyonurus starmachi SOWA, 1971 

4 

5 

Bosnien-Herzegowina: 1 er, 1 'I Gacko Herzeg„ Gracanica, 15. 7. 1900, REBEL (Museum Wien); 1 er (ohne Schräg­
striche am Abdomen) Trn6vo, 13.-15. 7. 1929, ZERNY (Museum Wien). 
Neu für Jugoslawien und die Region 5 der J,E, bisher nur aus den polnischen Karpathen bekannt. Nymphen aus Montene­
gro und Serbien waren von mir schon (1973d) mit „ ?"zu dieser Art gestellt worden. 
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Ecdyonurus ~ venosus (FABRICIUS, 1775) 

Albanien: 1 <;l Subimago Kula Ljums [Kula e Lumes], 21. 5. 1918, Albanien-Expedition 
(Museum Wien). Diese weibliche Subimago kann nur mit Vorbehalt zu venosus gestellt 
werden; ein Vorkommen dieser in Europa weit verbreiteten Art in Albanien ist aber sehr 
wahrscheinlich. 

Kroatien: 1 o, 1 J Subimago, 1 ~ Subimago Spalato [Sp!itJ, 1862, MANN (Museum Wien); 2 ~~ (cf. det.) Plitvicer Seen 
1895, STURANY (Museum Wien). 
S 1 o venien: 1 o Laibach [Ljubljana], coll.BRAUER (Museum Wien). 

Ileptagenia sulphurea (MÜLLER, 1776) 

Albanien: 1 6 Subimago, 1 Q Kula Ljums [Kula e Lumes], 7.-14. 6. 1918, Albanien­
Expedition (Museum Wien): neu für Albanien und damit für die Region 6 der LE ! 

Eine weit über Europa verbreitete Potamon-Art. 

Rhithrogena diaphana NA v .As, 191 7 
[aurantiaca auct. nec BuRMEISTER] 

Albanien: 1 6 Subimago Uji-Ftohte südlich Tepelena, lux 200 m, 29.-31. 5. 1961, DEI 
(DEI); 2 66 Kula Ljums [Kula e Lumes], 8. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien) 
(vgl. PuTHZ 1973b, p. 267). 
Im Wiener Museum befinden sich noch zahlreiche Stücke von der Treskavica planina 
(Bosnien), Trebinje und Mostar, in coll. AuBERT (Museum Lausanne) und coll. m. zahl­
reiche Belege aus ganz Griechenland. 

Eine im südlichen Mitteleuropa und in Südeuropa häufige Art. 

Rhithrouena iridina (KOLENATI, 1859) 
[picteti carpathica SOWA, 1971] 

Serbien: 1 J Shljeb (nördlich Pec), 24. 6. 1916, PENTHER (Museum Wien); neu für Jugoslawien! 
Bisher nur aus Polen, der ÖSSR und Ungarn bekannt. 

Rhitl1rogena seniicolorata (CURTIS, 1834) 

Albanien: 2 66 Vermosa [Vermoshi], 1200 m, 13. 6. 1914, PENTHER (Museum Wien); 
neu für Albanien! 
Vermutlich gehört hierher auch das von PoNGRACZ (1923) als „sp. ?"von den Montes Gya­
lica Ljums gemeldete Weibchen. 

Bosnien: 1;!,1~Trnovo,13.-15. 7.1929, ZERNY (Museum Wien). 
Kroatien: 4 <!<! Spalato [Sp!it], 1862, MANN (Museum Wien, coll. m.). 
Griechenland: 3 isr!, 5 ~~ Peloponnes, 2ieme affluent du Ladon, 2 km - Vitina, 950 m, 24. 5. 1955, AUBERT (coll. 
AUBERT, coll. m.); mehrere Nymphen ler affluent du Ladon, 3 km - Vitina, 950 m, 24. 5. 1955, AUBERT (coll. AunERT); 
zahlreiche Nymphen riviere principale (Ladon ?), 3 km - Vitina, 950 m, 24. 5.1955, AUBERT (coll. AUBERT, coll. m.); 
1 <! Parnaß, 22. 5.1865, KR1lPER (Museum Wien); neu für Griechenland! 
Eine über Mittel- und Südeuropa weit verbreitete, häufige Art, die bis in die montane Region aufsteigt. 

Rhithrogena sowai PuTHZ, 1972 

Albanien: Diese Art wird von ULMER (1929) unter dem Namen germanica EATON ohne 
genauere Angabe für „Albanien" genannt. In seiner Sammlung (Museum Hamburg) be­
findet sich kein Exemplar dieser Art aus Albanien. 

Leptop hle biidae 
Choroterpes picteti (EATON, 1871) 

Griechenland: 2 Nymphen Mazedonien:Aliakmon, entre Neapolis et Argos, 580 m, 10. 6.1955, AUBERT (colLAUBERT); 
6 Nymphen Dipotamos, 500 m, riviere (fleuve), 8. 6.1955, AUBERT (coll. AUBERT, coll.m.); neu für Griechenland und für 
die Itegion 6 der LE ! 

Habroleptoides modesta (HAGEN, 1864) 
Montenegro: zahlreiche Nymphen lmd Imagines im ganzen Zuflußbereich des Moraea-Systems, April 1974, PUTHZ (U.8. 
National Museum, coll. m.); neu für Montenegro! 
Bosnien-Herzegowina: 7 i!J Sarajevo, 16. 7. 1929, ZERNY (Museum Wien). In der Region 5 der LE nachzutragen. 
Griechenland: 3 Nymphen Peloponnes, Vitina, 1050 m, ruiBSelet, 24. 5. 1955, AUBERT (coll. AUBERT); 1 Nymphe Met­
sovon 6, 1330 m, pre marecageux, 6. 6. 1955, AUBERT (coll.AUBERT); 1 Nymphe Mazedonien, Mavrolongos, Ag. Dionysos, 
torrent, 850 m, 15. 6. 1955, AUBERT (coll. AUBERT); neu für Griechenland l 
Eine weit über Mittel- und Südeuropa verbreitete Art. 
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Habrophlebia fusca (CURTIS, 1834) 

Albanien: 1 6 Borshi südlich Vlora, Flußtal des Lumi i Borshit, 14.-27. 5. 1961, DEI 
(DEI); neu für Albanien und die Region 6 der LE ! 

Montenegro: zahlreiche Nymphen kleiner Wiesenbach (rechter Zeta-Zufluß) ca. 1,5 km unt. Danilovgrad an der Straße 
Danllovgrad - Titograd, 9. 4. 1974, PUTHZ (U.S. National Museum, eo!!. m.); neu für Montenegro 1 
Griechenland: 2 d'd', 1 \l, 2 d'd' Subimagines, 3 \l\l Subimagines, 1 Nymphe Peloponnes, Alepochorion, 850 m, 22°25' / 
37°21', kleiner Bach, 15. 9.1972, MALICKY (co!l.m.); neu für Griechenland! 
Eine weit über Europa verbreitete Art, die meist in langsam fließenden Gewässern mit reicher Vegetation gefunden wird. 
Auch aus der Türkei bekannt. 

Habrophlebia laJtta EATON, 1884 
Bosnien: 1 d' Subimago ,,Bosnien", APFELBECK (Museum Wien). 
Griechenland: 2 Nymphen Parnaß, Col de Gravia a Bralo, 650 m, torrent, 5. 6. 1955, AUBERT (coll. AUBERT); 1 Nymphe 
(cf. det.) Peloponnes, AlpMe, Olympie, petit fleuve, 25. 5.1955, AUBERT (coll. AUBERT); neu für Griechenland! 

Paraleptophlebia submarginata (STEPHENS, 1835) 
Bosnien: Subimagines (beschädigt) „Bosnien", APFELBECK (Museum Wien). 
Kroatien: 1d'Subimago,1 \l Spalato [Split], 1862, MANN(Museum Wien); sicherer Nachweis für Kroatien; von KLAPÄ.­
LEK 1906 mit,,?" aus Karlovac mitgeteilt. 

Ephemerellidae 

Epheinerella ignita (PoDA, 1761) 

Albanien: 1 J, 2 'i?'i? Borshi südlich Vlora, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, lux, 
50-150 m, 14.-27. 5. 1961, DEI (DEI); neu für Albanien! 
Eine über Europa und Asien weit verbreitete, euryöke und häufige Art. 

Epheinerella 7 ikonoinovi PUTHZ, 1971 

Albanien: 4 'i?'i? Uji-Ftohte südlich Tepelena, lux, 200 m, 29.-31. 5. 1961. 
Diese Weibchen können wegen der unzureichenden Diagnose nur mit Vorbehalt zu ikono­
movi [ = spinosa IKONOMOV nec MA YO] gestellt werden, sie passen nicht zu ignita. 
Ephemerella ikonomovi ist bisher nur aus Mazedonien bekannt. 

Ephemerella major (KLAPALEK, 1905) 
Montenegro: 1 Nymphe Zeta oberhalb Glavazete, 9. 4. 1974, PUTHZ (coll. m.); neu für Montenegro. 
Wahrscheinlich in sämtlichen Balkanländern vorhanden. 

Ephemeridae 

Epheinera danica MÜLLER, 1764 

Albanien: Von PoNGRACZ (1923) aus Albanien gemeldet. Ich kenne 1 <:;? Trektani, 29. 5. 
1918; 1 6 Subimago Kruma, 6. 6. 1918; 7 66 von Vermosa [Vermoshi], 3. 6. 1914, PEN­
THER; 1 6 von Kula Ljums [Kula e Lumes] 4.-7. 8. 1918, Albanien-Expedition (Museum 
Wien). 

Aus Bosnien, Herzegowina und Mazedonien mir ebenfalls bekannt. Eine über ganz Europa weit verbreitete Art. In Region 
6 der LE nachzutragen. 

Ephemera glaucops PICTET, 1843 
Kroatien: 1 iJ, 4 'jl'jl Split, 1862, MANN (Museum Wien); neu für Kroatien und die Region 5 der LE! 

Epheinera vulgata LINNE, 1758 

Albanien: 1 <:;? Kruma, 5. 6. 1918, Albanien-Expedition (Museum Wien); neu für Albanien 
und für die Region 6 der LE ! Abb. 1 bei PoNGRACZ (1923) dürfte sich auch auf diese Art 
beziehen. 

Herzegowina: 1 d' Trebinje, 6. 6.1928, ZERNY (Museum Wien), für Region 5 der LE ebenfalls nachzutragen. 
Eine aus ganz Europa bekannte Art. 

Epheinera cf. zettana KIMMINS, 1937 

Albanien: 1 'i? Borshi südlich Vlora, Südwesthang, 200-400 m, mit Pistacia lentiscus, 
Phlomis fruticosa, 14.-27. 5. 1961, DEI (DEI); neu für Albanien und die Region 6 der LE ! 
Ob es sich hierbei tatsächlich um zettana handelt und ob zettana überhaupt eine eigene, 

J 
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von lineata EATON verschiedene Art ist (auch hellenica DEMOULIN und parnassiana DE­
MOULIN sowie paulae GRANDI müßten in diesem Zusammenhang revidiert werden) kann 
erst neues Material und eine kritische Revision der Gattung Ephemera zeigen. Auffällig 
ist jedenfalls die bei PoNGRACZ (1923) dargestellte Variationsbreite ( ? ?) der Abdominal­
färbung. 

Polymitarcidae 

Ephoron virgo (ÜLIVIER, 1791) 

Albanien: 1 3 Kula Ljums [Kula e Lumes], 4.-7. 8. 1918, Albanien-Expedition (Mu­
seum Wien); neu für Albanien! 

Eine in größeren Flüssen Mittel- und Südeuropas weit verbreitete Art. 

Zusammenfassung 
Die Ausbeute der Albanien-Expedition 1961 des Deutschen Entomologischen Institutes umfaßte 31 Exemplare in zehn 

Arten, von denen acht Arten erstmals für Albanien nachgewiesen werden konnten. Ferner wurde das Material der Alba­
nien-Expedition 1918 des Naturhistorischen Museums Wien bearbeitet, das weitere acht Erstnachweise für die Fauna dieses 
Landes erbrachte, so daß jetzt insgesamt 24 Ephemeroptera-Arten aus Albanien bekannt sind. Weiteres Material wird aus 
den Nachbargebieten erstmals publiziert und ein Gesamtüberblick über die Ephemeropteren-Fauna der Balkanländer 
gegeben. 

Summary 
The expedition to Albania made in 1961 by Deutsches Entomologisches Institut collected 31 individuals of ten species 

of Ephemeroptera, eight species of which were recorded for the first time from Albania. In addition, the material in the 
Museum of Natural History in Vienna, collected by the expedition to Albania made in 1918, was examined and yielded 
eight other first finds in that country. Thus a total of 24 species of Ephemeroptera are now known from Albania. Addi­
tional material from the adjacent territories is published for the first time, and a general survey of the Ephemeroptera 
of the Balkan countries is given. 

Pe310Me 
i\faTepuaJI AJI6a11c><ott :mcrre;:i;mvm, npose11e1111ott B 1961 r. HeMeQRHM aHTOMOJiornqecmnr HHCTHTyToM, 

oxsaTbmaeT 31 aR3eMIIJIHpos 10 an;:i;os, 113 HHX 8 BHllOB y><a3MBUIOTCH miepsMe /IJIH AJI6a11nn. LJ:aJiee o6pa6oTaH 
MaTepnaJI AJioancRoli: aRcrre111111nn 1918 r. EcTecTse11110-ncTopwrncRoro MY3eH B r. Bne11a, B ROTopoM oLIJill 
BhIHBJieIILI 8 rrepBMX llORU3UTCJibCTB llJIH ojlaynM 3TOH CTpllHLI, TUR qTo Tenepb H3BeCTHhl 24 BHllll Ephemeroptera 
113 AJioamm. LJ:aJILHeltumlt MaTepnaJI na coce1111nx oo:mcTelI rryoJinRyeTcH suepsLie n ;i;aeTcH ooIQHti o63op 
ojlaynLI Ephemeroptera EaJIRUHCRllX CTpau. 
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